
 
Juni 2014, Ausgabe 60 

 

In Partnerschaft mit 
 
 

 

Inhaltsverzeichnis 
 
 
 

GEMEINDENACHRICHTEN 
  Trinkwasseranalyse 
  Spielegruppe Rottenbach 
  Erste Hilfe Kurs 
  Eheschließungen 
  Geburten 
  Sterbefälle 
  Abstand Bepflanzungen 
  Laubholzbockkäfer 
  Waffengesetz 
  Tagesbetreuung Senioren 
 
DORFENTWICKLUNG 
  Pflanzerlmarkt 
  Pflanzenbörseausflug 
  Ferienaktion 
 
KINDERGARTEN - KULTUR - 
SCHULE - JUGEND 
  Kindergarten 
  Volksschule 
  Schulfest 
 
 
VEREINE 
  Goldhaubengruppe 
  Kameradschaftsbund 
  Seniorenbund 
  Musikverein 
  Feuerwehr 
  Union 
  Oldtimerclub 
 
 
WERBUNG 
 
TERMINE 

    Amtliche Mitteilung       Zugestellt durch Post.at 

          Für den Inhalt verantwortlich, Design, Layout: Arbeitskreis Dorfentwicklung  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                1 
 

Liebe RottenbacherInnen! 
 

Ich wurde von einer aufmerksamen Bürgerin ersucht, über folgende 
Themen, welch mich ebenfalls sehr berühren, zu berichten. 
Viele von euch haben die „Werbeaktion“ betreffend Müll neben der 
Straße des Landes bereits wahrgenommen. Leider wird auch in 
unserer Gemeinde der Straßenrand bzw. die Straßenböschung oft 
als Mülldeponie benützt. Natürlich haben wir Gemeindearbeiter und 
Straßenmeisterei, aber diese sind nicht vordergründig da, um den 
Müll von Menschen zu beseitigen, den diese einfach achtlos 
wegwerfen. Bitte helft alle mit, dass unsere Gemeinde, unser Land 
sauber bleibt. 170.000 Tonnen Müll landen jedes Jahr auf den 
Straßen. Über 700 LKW voll. Das gehört gesammelt und entsorgt. 
Und dies kostet Geld – unser Geld- unser Steuergeld. Könnten wir 
dies nicht an anderer Stelle sinnvoller verwenden? Für Bildung, 
Gesundheit oder Soziales? 

 

Für eine saubere Umwelt, für unseren Wohlstand, den Frieden im 
Land muss JEDER Bürger etwas beisteuern. 
Ich möchte mich bei dieser Gelegenheit bei jenen bedanken, die 
auch heuer wieder die Ferienaktion mitgestalten. Ein Herzliches 
DANKE an unsere Obfrau des Vereines Dorfentwicklung, Frau 
Kons. Mag. Claudia Ortner, welche die Organisation übernommen 
hat. 
Alle die einem Verein vorstehen bzw. das Ortsgeschehen aktiv 
gestalten, würden sich wünschen, dass dieses Engagement auch 
von den Teilnehmern, Kindern und Eltern mehr honoriert wird. 
Heute werden alle Leistungen von Vereinen und Behörden als 
Selbstverständlichkeit angesehen. Ein freundliches Grüßen, Danke 
und Bitte, sowie ein ordentliches Benehmen und Mitarbeit zeugen 
von Respekt und Anerkennung. 
Mit ein paar wenigen Gesten kann man den Organisatoren wieder 
mehr Mut zur Arbeit für ein gedeihliches Zusammenleben in 
unserer Gesellschaft machen. Gerade in Rottenbach sind wir stolz 
auf unsere aktiven Vereine. Um auch weiterhin motivierte 
Funktionäre für diese Vereine und Organisationen zu finden, 
ermuntere ich ALLE RottenbacherInnen, diese zu unterstützen und 
ihnen ein wenig mehr Respekt und Anerkennung zu zeigen. 
 
Ich wünsche allen Rottenbacherinnen und Rottenbachern einen 
schönen Sommer, erholsame Urlaubs- u Ferientage und den 
Landwirten eine ertragreiche Ernte. 
 
               Euer Bürgermeister 
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Ortswasserleitung 
Trinkwasseranalyse: 

Es wird die gesetzlich jährlich geforderte 
Trinkwasseranalyse wie folgt veröffentlicht: 
Prüfbericht von AGROLAB Austria GmbH, 4714 
Meggenhofen vom 26.03.2014: Trinkwasser-
Analysennr. 442476 
Probenahme: 20.03.2014 
Chemisch-technische und hygienische 
Wasseranalyse 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beurteilung: 
Das Wasser entspricht - im Rahmen 

des durchgeführten 
Untersuchungsumfanges –der 

Trinkwasserverordnung. 
________________________________________ 
 
 

Spielegruppe Rottenbach 
 
 
Bereits seit mehreren Jahren besteht in Rottenbach 
eine Spielegruppe. 
In einer Spielegruppe haben die Kinder die 
Möglichkeit sich regelmäßig einmal pro Woche zu 
treffen, um gemeinsam zu spielen, basteln, 
werkeln, singen und experimentieren.  
Die Aktivitäten entsprechen dem Alter der Kinder. 
In einer kleinen Gruppe können Kinder ihre ersten 
sozialen Kontakte knüpfen und Freunde finden. 
Auch lernen sie mit anderen Kindern umzugehen. 
 
Die Mütter und Kinder bedanken sich bei Frau 
Schwebach Ursula für die Leitung der 
Spielegruppe und wünschen ihr und ihrer Familie 
für die Zukunft alles Gute. 
 
Da sich bis jetzt noch keine neue Nachfolgerin 
gefunden hat, würden sich die Kinder freuen, wenn 
sich jemand bereit erklären würde, die Leitung der 
Spielegruppe zu übernehmen. 
 
Bei Interesse bitte am Gemeindeamt melden! 
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Frischen Sie Ihr  
Erste-Hilfe-Wissen auf! 
 
Die Gesunde Gemeinde plant einen 8-

stündigen Erste-Hilfe-Kurs abzuhalten. 
 
Gültig für Moped- und Autoführerschein und 
als Auffrischungskurs; 
 
Datum:  Dienstag, 23.09.2014 und 

Donnerstag, 25.09.2014 
 
Uhrzeit: jeweils von 18:00 bis 22:00 Uhr 
 
Ort: Feuerwehrhaus - Schulungsraum 
 
Kursbeitrag: € 44,00 
 
 
Mindestteilnehmerzahl:   12 Personen 
Maximale Teilnehmerzahl:  20 Personen 
 
Anmeldung und Einzahlung bis Freitag,  
12.09.2014 im Gemeindeamt Rottenbach! 
 
Infos zum Kurs unter www.roteskreuz.at  
oder Frau Sabine Groissböck,  
Tel. 0664/3113451 
 
 
Erste Hilfe kann jeder lernen. Niemand ist zu 
alt oder zu jung dafür und jeder kann schon im 
nächsten Moment selbst in die Lage kommen, 
Hilfe zu brauchen oder Hilfe leisten zu müssen. 
Denn auch das beste Rettungssystem braucht 
Zeit, um Ärzte und Sanitäter zum Unfallort zu 
bringen. Zeit in der das Erste-Hilfe-Wissen 
entscheidend ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Eheschließungen 
 
Stöttner Hermann und Krenmayr Nadine, 
am 08.03.2014 
 
Berger Gerhard und Mittermaier Christine, 
am 24.05.2014 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geburten 
 
Krieger Lilly, geb. 05.04.2014, Winkling 13 
 
 
 
 

Sterbefälle 
 
Zweimüller Friedrich, Großwaldenberg 7, 
am 09.03.2014 
 
Breuer Anna, Großwaldenberg 12,  
am 21.04.2014  
 

  

 
Die Firma  Alternativ Installationen,  
Bergstraße 5, 4716 Hofkirchen sucht:  
 

•   Lehrling für Elektro-Installationstechnik  

•   Lehrling für HKLS-Installationen  
    (Heizung-  Klima-Lüftung-Sanitär)  

Nähere Infos unter Tel. 07734/34014 oder auf 
www.a-i.at, Bewerbungsunterlagen an 
markus.auinger@a-i.at  
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Oö. Kinderbetreuungsbonus - Online-
Antrag 
Ab sofort kann der Oö. Kinderbetreuungsbonus 
auch mittels Online-Antrag (zu finden auf 
www.land-oberoesterreich.gv.at bzw. 
www.familienkarte.at) gestellt werden. Der 
wesentliche Vorteil besteht darin, dass keine 
Beilagen mehr mitgesendet werden müssen. 
Fördervoraussetzung: Jene, die das Angebot des 
beitragsfreien Kindergartens nicht in Anspruch 
nehmen. Beantragt werden kann die Förderung mit 
dem 3. Geburtstag (37. Lebensmonat) eines 
Kindes bis maximal zum Beginn des ver-
pflichtenden Kindergartenjahres. Dieses beginnt 
mit dem auf den 5. Geburtstag folgenden 
Kindergarten-Arbeitsjahr. 
Förderhöhe: 700 Euro pro Jahr. Der Betrag wird 
auf zwei Teilbeträge ausbezahlt. 
http://www.land-
oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/ooe/hs.xsl/2120
1_DEU_HTML.htm 
 
 
ONLINE zur Lehrabschlussprüfung 
Die neuen Prüfungstermine für den Zeitraum 
August 2014 bis Juli 2015 stehen für die 
Prüfungsanmeldungen mit Anfang Mai 2014 zur 
Verfügung. Lehrlinge haben die Möglichkeit ab 10 
Wochen vor Lehrzeitende zur Lehrab-
schlussprüfung (LAP) anzutreten.  
 
Registrierung, Anmeldung und Informationen: 

- https://online.wkooe.at 
- Zugangsdaten werden via E-Mail zugestellt 

 
Viele Lehrbetriebe und Lehrlinge nutzen bereits 
diesen besonderen Service: 

- Passende Prüfungstermine finden 
- Rund um die Uhr zur Prüfung anmelden 
- Vorbereitungskurse buchen 
- Optimale Terminübersicht 
- Erinnerungsschreiben zum LAP-Termin per 

SMS oder E-Mail 
 
Termininformationen für Meister- und Befähigungs-
prüfungen, sowie Unternehmer- und Ausbilder-
prüfungen sind ebenfalls im Online-Service zu 
finden. 

WKO Oberösterreich 
Lehrlingsstelle und Meisterprüfungsstelle 

Wiener Straße 150 | 4021 Linz 
T 05-90909-2100 | F 05-90909-4039 

E pruefungen@wkooe.at 
W http://www.lehrvertrag.at 

Pressemitteilung 
 

"Trenna is a Hit" - Bring Kleider und 
Schuhe mit! 
Die Umweltprofis der kommunalen Abfallwirtschaft 
(Bezirksabfallverband, Gemeinden, O.Ö. LAVU AG) 
kümmern sich seit mehr als 25 Jahren um die 
"GETRENNTE SAMMLUNG" und somit auch um die 
"Textiliensammlung" in rund 180 Altstoffsammelzentren 
in Oberösterreich. 
 
Die getrennte Sammlung spart Zeit und Geld, denn 
ähnlich wie beim Einkauf können neben "Textilien und 
Schuhen" mehr als 80 verschiedene Abfallarten im ASZ 
schnell und einfach entsorgt werden. Die erzielten 
Erlöse aus der getrennten Sammlung werden an die 
Verbände rückvergütet, und kommen wieder zurück ins 
eigene Geldbörsel. 
 
Welche Textilien dürfen im ASZ abgegeben 
werden? 
• Tragbare und saubere KLEIDUNG 
• Tragbare und saubere SCHUHE paarweise  
   gebündelt 
• Unbeschädigte TASCHEN und GÜRTEL 
• Sauberes BETTZEUG, BETTFEDERN im Inlett 
• Vorhänge, Tischwäsche 
 
Warum sollten sie ihre Textilien ins ASZ 
bringen? 
 Sämtliche ASZ-Erlöse aus stofflicher Verwertung 

kommen den Gemeinden und Bürgern zugute: 
ASZ-Erlöse fließen in den Ausbau der ASZ-
Infrastruktur und ASZ-Erlöse entlasten die 
Abfallgebühren 

 Umwelt- und Klimaschutz durch effiziente 
Abwicklung der Sammlung & Verwertung 

 Regionale Arbeitsplätze in ganz Oberösterreich 
(mehr als 600 Mitarbeiter/Innen) 

• Textilien-Sammelsäcke GRATIS in allen ASZ in 
Oberösterreich 

Was passiert mit den Textilien, die im ASZ 
gesammelt werden? 
In allen 180 ASZ werden saubere und tragbare Textilien 
aller Art in transparenten Textilien-Sammelsäcken 
undSchuhe paarweise gebündelt übernommen und 
zentral in Wels umgeschlagen. Vom Abfall-
Logistikzentrum in Wels werden diese an 
Sortierbetriebe in der EU geliefert. Dort werden die 
Textilien bzw. Schuhe in bis zu 70 verschiedene Sorten 
aufgetrennt und anschließend zur Wiederverwendung in 
Europa und in der Dritten Welt eingesetzt. 
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Asiatischer Laubholzbockkäfer 

Baumschädling bedroht heimische Laubhölzer           
 
Der Asiatische Laubholzbockkäfer (ALB) ist ein gefährlicher Laubholzschädling, der trotz  entsprechenden 
Importkontrollen auch bei uns in Europa immer wieder mit unzureichend behandeltem Verpackungsholz, 
insbesondere mit Steinlieferungen aus dem südost-asiatischen Raum, eingeschleppt wird.  
 
Bei uns befällt er nahezu alle heimischen Laubgehölze. Bei starkem Befall bringt er gesunde Bäume 
innerhalb weniger Jahre zum Absterben. In der EU gilt daher der für unsere Laubgehölze äußerst 
gefährliche ALB als Quarantäneschädling, der zwingend zu bekämpfen ist. 
 
Da in Oberösterreich schon drei Mal ein Befall durch den ALB festgestellt wurde, soll nun die weitere 
Ausbreitung durch eine gezielte Suche verhindert werden. Die Behörden sind dazu auf die Mithilfe der 
Bevölkerung angewiesen. 
 

Wie können Sie helfen? 
 

1. Überprüfen Sie, ob Laubgehölze (Bäume und Sträucher) auf Ihrem Grundstück befallen 
sind: 
Erkennungsmerkmale: (nur frisches Laubholz mit einem Durchmesser ab  2 - 3 cm wird 
befallen) 

      Käfer 20-35 mm groß, glänzend schwarz, ca. 20 unregelmäßig verteilte weiße Flecken auf 
      den Flügeldecken, schwarze Fühler mit 1,5 bis 2,5-facher Körperlänge, kreisrunde  
      Ausbohrlöcher   1 – 1,5 cm, Bohrspäne, Larvenfraßgänge, Larven (siehe Fotos: BFW) 
 

 
 

Mehr Info unter: http://www.land-oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/ooe/hs.xsl/14876_DEU_HTML.htm). 
 

Bei Verdacht bitte Meldung an: 
Gemeindeamt Rottenbach 

Tel. .07732/2555 
gemeinde@rottenbach.ooe.gv.at 

 
      Bezirkshauptmannschaft 

Grieskirchen 
BH-GR.Post@ooe.gv.at 

Bezirksforstinspektion 
Tel. 07248/603-64342 
BH-GR.Post@ooe.gv.at 



 

  AKTUELLE GEMEINDENACHRICHTEN 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                7 
 

Die Bezirkshauptmannschaft 
informiert alle Waffenbesitzer 

 
Änderung des Waffengesetzes – 
Registrierungspflicht für Schusswaffen bis 
30.6.2014 
 
Mit 1.10.2012 wurde das Zentrale Waffenregister 
zur Registrierung von Schusswaffen aller 
Kategorien  in Betrieb genommen. Damit müssen 
alle Schusswaffen der Kategorie C (Schusswaffen  
mit gezogenem Lauf – Büchsen, auch Kugel-
gewehre genannt), welche bereits vor dem 
1.10.2012 erworben wurden, bis längstens 30.6. 
2014 nachregistriert werden, auch wenn die Waffe 
bereits früher (vor dem 1.10.2012) schon einmal 
bei einem Waffenfachhändler gemeldet wurde. 
 
Eine Registrierungspflicht für Schusswaffen der 
Kategorie D (Schrotgewehre), welche vor dem 
1.10.2012 erworben wurden, besteht nicht. Sie 
können jedoch auch diese Waffen registrieren. 
Die Nachregistrierung erfolgt über einen 
Waffenhändler oder kostenlos "Online" über 
HELP.gv.at. 
Erfolgt die Registrierung über einen Waffen-
fachhändler ist unbedingt ein amtlicher Licht-
bildausweis mitzubringen. Bringen Sie auch sofern 
noch vorhanden die alte Meldebestätigung nach § 
30 WaffG zur Registrierung mit, da sämtliche 
Waffendaten (Marke, Modellbezeichnung, Kaliber 
und Waffennummer) benötigt werden. 
Erfolgt die Registrierung über das Onlineportal 
HELP.gv.at kann die Anmeldung mit der 
Bürgerkarte oder Handysignatur durchgeführt 
werden. Die Handysignatur erhalten Sie kostenlos 
bei der Oö. Gebietskrankenkasse für Arbeiter und 
Angestellte (z.B. Außenstelle in Grieskirchen). Zur 
Erlangung der Handysignatur ist eine persönliche 
Vorsprache bei der Oö. Gebietskrankenkasse für 
Arbeiter und Angestellte unter Mitnahme eines 
amtlichen Lichtbildausweises und des Handys 
erforderlich.  
 
Nach dem 1.10.2012 erworbene Schusswaffen 
können nur über einen Waffenfachhändler 
registriert werden. Dies hat innerhalb von 6 
Wochen zu erfolgen. 
 
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Mitarbeiter 
der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen unter der 
Tel. Nr. 07248-603-64444 zur Verfügung. 

Tagesbetreuung für Senioren 
in Haag am Hausruck im Sozialzentrum 

 
Ein Angebot für Menschen im Alter und deren 
pflegende Angehörige, Tageszentrum Haag am 
Hausruck im Sozialzentrum. Einen Menschen zu 
Hause zu pflegen, stellt an pflegende Angehörige 
hohe seelische und körperliche Anforderungen. 
Wir bieten Ihnen Begleitung, Entlastung und Unter-
stützung im Rahmen einer qualifizierten Tagesbe-
treuung im Sozialzentrum in Haag am Hausruck. 
 
Die individuellen Fähigkeiten der Besucher der 

Tagesbetreuung werden selbstverständlich 
berücksichtigt und nach Möglichkeit gefördert 

sorgsame und liebevolle Betreuung 
 individuelles abgestimmtes Tagesprogramm 
Möglichkeiten für einen ungestörten Mittags-

schlaf sind vorhanden 
Die Besucher der Ganztagesbetreuung haben 

Kontakt zu den Bewohnern des „Betreuten 
Wohnhauses“ und sind dadurch auch 
gesellschaftlich eingebunden 

Maximal 5 Personen werden von ausgebildeten 
Fachsozialbetreuerinnen – die verschiedene 
Zusatzausbildungen haben ( SelbA-Trainerin, 

  Validationsanwenderin) in der Zeit von 8.00. 
bis 17.00 Uhr durchgehend betreut 

Pflegende Angehörige haben eine kompetente 
und diskrete Ansprechstelle 

Information und Beratung für Angehörige 
finden auf Wunsch in sozialen, pflegerischen 
und bürokratischen Bereichen statt 

 
Ein Tagesablauf in der Betreuung beinhaltet 
gemeinsames Frühstück 
Vormittagsbeschäftigungsprogramm 
gemeinsames Mittagessen 
Nachmittagskaffee 
Nachmittagsprogramm nach Möglichkeit der 

Besucher 
Informationen zu Leistungen und Kosten 
erhalten sie beim Verein Vital Sozialzentrum 
Haag am Hausruck rufen sie einfach 07732/4545 
oder 0699/ 12703476 oder schicken sie uns ein 
Mail und wir beantworten ihre Fragen: 
sz.haag@innline.tv  
Finanziell unterstützt vom Sozialhilfeverband 
Grieskirchen



 

DORFENTWICKLUNG 
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Unser Vortrag mit Extrem-Abenteurer 
Helmut Pichler am 26.3. war sehr gut 
besucht.  
Wir sahen viele schöne Bilder und hörten 
Interessantes aus Südamerika. Resümee wie bei 
allen seinen Vorträgen: dankbar sein, hier und jetzt 
geboren zu sein, wenn man sich z.B. an die 
Arbeitsbedingungen in den Minen, an das 
verschmutzte Wasser vieler Flüsse und die oft 
unvorstellbar schlechten Straßen erinnert. Aber 
auch ein Appell z.B. fair gehandelte Produkte zu 
kaufen, damit sich die Bedingungen dort 
verbessern und um den Herrschenden zu zeigen, 
dass uns das Schicksal dieser Menschen und die 
sind Umwelt (Klimawandel...) nicht egal. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Am SA, dem 26. April, fand zum 5. Mal unser 

Pflanzerlmarkt beim „Land lebt auf“ statt.  
11 Ausstellerinnen sorgten für ein riesengroßes 
Angebot an selbstgezogenen Gemüsepflanzen, 
Raritäten, Zimmerpflanzen und Stauden und 
begeisterten damit unsere vielen Besucher.  
 
 
Das Wetter war uns auch hold. Und mit 
Pflanzenkauf- und tausch, vielen interessanten 
Gesprächen und netten neuen Kontakten 
genossen wir diesen Vormittag. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Derzeit arbeiten wir am Ferienprogramm. Bis jetzt haben wir folgende Aktionen gemeldet 
bekommen. Hier eine kleine Vorschau: 
 
Freitag, 4. Juli:  Ferienaktion der Bibliothek 
1.Ferienwoche:   Tennis-Kurs 
Mittwoch, 23. Juli:  Spiel und Spaß im Gras/Gesunde Gemeinde 
Dienstag, 29. Juli:  Raika, Bayernpark 
Mittwoch, 30. Juli:   Start vom Life-Kinetik-Kurs der Gesunden Gemeinde und 

DER/6 Kurstage, 
Samstag, 2. August:   die FF Rottenbach lädt ein 
Donnerstag, 7. August:  Gonis Basteln mit der KFB 
 
NEU: das Ferienprogramm findet ihr auch ab 15. Juni 2014 auf www.rottenbach.gv.at. 
 

DANKE allen Mitwirkenden (Veranstaltern, Gemeinde), 
die wieder für die Rottenbacher Kinder aktiv sind. 



 

DORFENTWICKLUNG 
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Am SO, 31. August, findet in Engelhartszell die 22. Ortsbildmesse statt. Wahrscheinlich ist 
die Dorfentwicklung Rottenbach dieses Jahr wieder einmal mit einem eigenen Stand vertreten. 
 
Tipp: www.petitionenonline.at. Hier findet ihr viele interessante Themen, die unterstützt gehören.  
 
Donnerstag, 12. Juni 19 – 21 Uhr: Vortrag von Kons. Mag. C. Ortner, Feuerwehrhaus/Seminarraum: 
Küchenkräuter von A – Z – von Anis-Ysop über Melisse bis Zitronengras erfahren sie wertvolle Tipps zu 
Anbau und Pflege dieser, ihre wertvollen Inhaltsstoffe und deren Auswirkungen auf unsere Gesundheit, 
sowie leckere Rezepte. Um Anmeldung wird gebeten.  
 
Wildkräuterwanderung mit gemeinsamen Verkochen und Essen, 4. Juli, 16 – 19 Uhr,  
Anmeldung bei C. Ortner 
 
 Einladung zum Pflanzenbörse-

Ausflug:  
heuer fahren wir in Fischers- 
Garten, St. Marienkirchen/P.  
Mit Privat-PKW´s starten wir bei 
Schönwetter am 12.7. um 13.30 Uhr am 
Ortsplatz. Ersatztermin: 19. Juli.  
Uns erwarten 4000 m² Gartenparadies 
mit Führung, Kaffee und Kuchen, 
gemütlichem Beisammensein. UK:10.-, 
max. 20 Personen, daher bitte 
unbedingt und verlässlich anmelden 
0681/81706562, claudiaortner@aon.at 

Wunderbares Band 
 
Wirst du in unser´m Land gebor´n, 
hat Gott dich dazu auserkor´n. 
Hier lernt man schon als kleines Kind, 
wie wichtig Werte sind.  
(Manche allerdings auch nicht- mit all 
ihren Folgen) 
Wir lieben unser Heimatland. 
der Dialekt bleibt „Gott sei Dank“ erhalten 
und wird nie passé  
von Neusiedel bis Bodensee. 
Wer nicht erkennt den hohen Wert, 
der ist in diesem Land verkehrt. 
Der Mensch hier noch in Frieden lebt 
und nach Traditionen strebt. 
Für Ausgrenzung ist hier kein Platz,  
man stellt sich gegen Menschenhatz. 
Es wird nicht einfach weggesehen 
und niemand bleibt im Schatten stehen. 
Der Friede ist das höchste Gut, 
Liebe in den Menschen ruht. 
All diese Werte zieh´n ein Band 
durch unser wunderbares Land. 
 
(Ingrid Romberger, Gurten, KRONE OÖ; 
20.5.2014) 

Praxis für Lomi Lomi Nui 
Ayurveda Massagen 

Dorn-Breuß 
 

Elisabeth MATHEIS 
Seminarhof-Schleglberg & 
Yoga Bewegungslounge 

e-mail: elisabeth.matheis@hotmail.com 
www.lomimassage.at 
Termine für Einzelbehandlung oder 
Ausbildung in Lomi Lomi Nui unter 
0660/1412454 



 

  KINDERGARTEN – SCHULE – JUGEND – KULTUR 
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Einblicke in unsere Kindergartenarbeit 

 
Kennenlernen der Rettung 
Ein besonderes Erlebnis für unsere 
Schulanfänger war der Vormittag mit 
der Rettung. 
Beim 2. Besuch der Mitarbeiter des 
Roten Kreuzes konnten die Kinder 
alles über dieses wichtige 
Einsatzfahrzeug erfahren. 
Durch das genaue Kennenlernen und 
teilweise Ausprobieren von Geräten 
und Zubehör wurde den Kindern die 
Angst vor einem eventuellen Ernstfall 
genommen. 
Mit viel Geduld und auf kindgerechte 
Art wurden die vielen Fragen der 
Kinder von den Mitarbeitern 
beantwortet 
 
 
 
 
Die Feuerwehr unterstützt die Brandschutzerziehung im Kindergarten 
Ziel dabei ist es, den Kindern das notwendige Wissen in Bezug auf Feuer und Alltagsgefahren zu 
vermitteln und sie auf die jährliche Brandschutzübung vorzubereiten. 
Im Rahmen dieser Initiative besuchte uns am Donnerstag, den 24. April 2014 eine Abordnung der 
örtlichen Feuerwehr und brachte den Kindern dieses wichtige Thema näher. 
Höhepunkt war natürlich das eigene Ausprobieren und "Löschen". 
 

Vielen Dank für diesen wertvollen Beitrag! 
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Altbewährtes und viel Neues! 
 
Die Mischung macht´s!  
Unter diesem Motto stand der Frühling in der Volksschule! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Altbewährt durften die Schüler und Schülerinnen der 3. Klasse an der Aktion „Hallo Auto“ des ÖAMTC 
teilnehmen. Sie konnten bei verschiedenen Übungen die Begriffe Reaktionsweg, Bremsweg und 
Anhalteweg kennenlernen. Als besonderes Highlight durften die Kinder das Bremsen in einem speziellen 
Auto selbst ausprobieren. 
 
Neu war es für die erste Klasse bei einer ähnlichen Veranstaltung mitzumachen. Bei „Blick und Klick“ 
wurde das richtige Überqueren einer Straße geübt, und durch das Erleben eines raschen Bremsmanövers 
wurde ihnen klar, wie wichtig das Anschnallen im Auto ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wie jedes Jahr besuchte uns die HS Haag bei ihrer Werbetour für 
die Musikhauptschule, und gestaltete mit unseren Schülern einige 
tolle Stunden.  
Aber neu war heuer auch ein Wanderzirkus am 11. März zu Gast 
im Turnsaal der Volksschule. Die beiden Clowns brachten mit 
ihren Scherzen die Kinder des Kindergartens und der Volksschule, 
aber auch uns Pädagoginnen zum Lachen. Besonders 
beeindruckend waren zudem die waghalsigen Kunststücke der 
Akrobaten. 
 

Ein besonderer Faschingsdienstag hat in der Volksschule schon lange 
Tradition und wurde auch wieder mit einem Umzug durch den Ort 
beendet. Neu war für die Schüler, dass in den Stunden davor den 
„Faschingsnarren“ verschiedene lustige Beschäftigungen in den Klassen 
angeboten wurden. Unter anderem durften sie bei einer Station eine 
gesunde Jause herrichten. Viele Aktionen wurden von den Eltern betreut. 
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An dieser Stelle wieder ein herzliches DANKE an alle Eltern, die uns in Ihrer Freizeit tatkräftig unter die 
Arme greifen. Auch ein Dank an die Organisatoren des Fastensuppenessens, da uns die freiwilligen 
Spenden zur Verfügung gestellt wurden. Ebenso fanden wir es nett, dass sich Freiwillige der Feuerwehr 
Rottenbach Zeit genommen haben, um den Kindern das richtige Verhalten im Brandfall beizubringen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der 1. Klasse arbeiteten die Kinder am Buchstabentag mit, mit der 2. Klasse wurde im Turnsaal eifrig 
an den Geräten geturnt und in der 3. Klasse wurde vorgelesen und gemalt. Wir freuen uns schon auf 
den nächsten Besuch im Juni! Vielen Dank an das Kindergartenteam für die gute Zusammenarbeit! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neu und ein weiterer Höhepunkt und gleichzeitig Abschluss des Schuljahres ist unser Fest am 27. Juni. 
Dabei möchten wir uns gleich im Voraus bei vielen Vereinen bedanken, dass sie uns unentgeltlich 
unterstützen werden. 
 

Das Lehrerteam der VS Rottenbach 

Den Schulanfängern einen ersten Einblick in den 
Schulalltag zu ermöglichen, um so eventuelle 
Ängste erst gar nicht aufkommen zu lassen, ist 
uns Lehrerinnen der VS ein großes Anliegen. 
Früher wurden unsere zukünftigen „Erstklässler“  
immer schon einen Tag in die Schule eingeladen. 
Neu ist, dass die heurigen Schulanfänger in jeder 
Klasse eine oder zwei Unterrichtseinheiten 
miterleben durften. Drei Besuche fanden bereits 
statt, der letzte wird dann in der 4. Klasse Mitte 
Juni sein. 
 

Nach ein paar 
Jahren Pause 
nahmen wieder 
einige Schüler 
und Schülerinnen 
am Hausrucklauf 
teil. Besonders 
erfolgreich war 
dieser Tag für 
Elisa Holzmann 
und Emil Kraus-
gruber.  
Sie belegten den 
2. und den 3. 
Platz in ihrer 
Altersklasse. 

Etwas Neues beginnt auch für unsere 10 
Viertklässler, die voraussichtlich im nächsten 
Jahr auf 5 Schulen aufgeteilt sind.  
Wir wünschen Euch viel Glück und Gottes 
Segen für eure Zukunft. 



 

   KINDERGARTEN – SCHULE – JUGEND – KULTUR 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                13 
 

 



 

 AUS DEM VEREINSLEBEN – GOLDHAUBENGRUPPE 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                14 
 

Vereinsleben Goldhaubengruppe 
 

Durch die gute Zusammenarbeit unserer Frauen wurde der Ostermarkt wieder ein voller Erfolg.  
An zwei Nachmittagen wurden über 350 Palmbuschen gebunden. Einige machten zu Hause noch 
Basteleien, Türkränze, Näharbeiten u. Osterlämmer sowie Lebkuchenhasen. 
Danken möchten wir auch Hr. Horst Hamedinger für die Holzbasteleien, sowie Hr. Franz Krausgruber 
sen. der uns mit seinen Malerarbeiten sehr gut unterstützt hat. 
Danke auch Hr. Franz Wallaberger, der uns jedes Jahr die Tische u. Bänke borgt, aufstellt u. wieder 
wegbringt. Ebenfalls Danke für die zahlreichen Spenden von Brot, Speck, Aufstriche u. Most. 
Bis auf einige Stück, wurden 30 Torten u. ca. 20 Krapfen an die Besucher des Ostermarktes verkauft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Als Abschluss vom Ostermarkt traf sich die Gruppe am 2. Mai im Cafe Heftberger zu einem 
gemütlichen Nachmittag. Bezirksobfrau Gerti Hinterberger wurde eingeladen um die Ehrungen zu 
übernehmen. 
Gertrude u. Bernadette Sauhammer bekamen die Ehrennadel in Gold für 30 Jahre bei der 
Goldhaubengruppe. 
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16. März  Jahreshauptversammlung KMB Rottenbach  
 
 
 
Es wurden wieder 
einige Kameraden 
geehrt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wurden Neuwahlen durchgeführt, es wurde der bisherige Vorstand wiedergewählt. 
 
Obm. Hamedinger Horst 
Obm. Stv. Ing. Ernsthofer Günther 
Kass. Jedinger Fritz 
Kass. Stv. Starlinger Franz 
Schriftf. Pointner Franz 
Schriftf. Stv. Polzinger Josef 
 
Ab 4. Mai findet im Heimatmuseum Haag am Hausruck, Schloss Starhemberg eine Sonderausstellung 
„Unsere Region im 1. Weltkrieg 1914-1918„ statt. 100 Jahre Ausbruch 1. Weltkrieg 
 
Thematik: Mobilisierung, Euphorie, Bewaffnung, Ausrüstung, Uniformen, Orden, Kriegsbilder, 
Soldatenschicksale, In der Heimat Not und Elend, Pflegestätte Schloss Starhemberg, Heimkehrer, 
Kriegstote.  
 
Es befindet sich auch ein Exponat des Kameradschaftsbundes Rottenbach in der Ausstellung. 
 
Kamerad Adolf Sickinger hat sich beim Aufbau der Ausstellung stark beteiligt, dafür sei ihm herzlichst 
gedankt. 
 
Öffnungszeiten: ab 4. Mai bis 26. Oktober 2014-05-11 
                                 An Sonn und Feiertagen von 14:00 – 16:00  Uhr 
                                 Gruppenführungen nach Voranmeldung bei 
                                 Pauline Kiener +4377323762 oder 
                                 Marktgemeinde +4377322255 
 
www.pramtal-museumstrasse.at 
 
Obmann Franz Ziegelböck, Bahnhofstrasse 20 4680 Haag a. H. +43 699 11465819 
 
Die Ausstellung ist sehr interessant und sehr empfehlenswert. 
        Obmann Hamedinger Horst 



 

 AUS DEM VEREINSLEBEN – OÖ SENIORENBUND 
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Seniorenfasching 
Freude und Frohsinn herrschte bei unserem 
Seniorenfasching am Faschingsmontag im Gast-
haus Mauernböck. Als Musiker bestens bewährt 
hat sich auch heuer wieder der Alleinunterhalter 
Pepi Dobler. Wir älteren Semester bewiesen, dass 
Tanzen auch in reiferen Jahren noch viel Freude 
und Spaß bereiten kann. Als Unterhaltung, be-
sonders für Nichttänzer gab es 3 kurze Sketches. 
Einen Höhepunkt bildete sicher die Schilderung 
einer problemvollen Heimfahrt, nach einem 
Seniorennachmittag bei starkem Nebel. Gereimt 
und in die rechte Form gebracht von unserem 
ehemaligen Gemeindesekretär Franz Pointner. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sommer- 
ausflug 
Mit 43 Personen fuhren wir am 24. April nach Linz. 
In Wels hatten wir die erste Station beim Back-
warenspezialisten Resch & Frisch. Bei einem 
ausgiebigen Frühstück wurde uns der Betrieb 
vorgestellt. 
Interessant war dann die Führung im Landesstudio 
des ORF. Zuerst gab es einen Studiofilm über Ab-
teilungen und Aktivitäten des Landesstudios, 
Besichtigung der Radio- und Fernsehregieplätze 
sowie des Publikumsstudios. So konnten wir einen 
Blick hinter die Kulissen des Landesstudios 
Oberösterreich werfen. Am DJ-Platz sahen wir 
unsere Moderatoren live und in Action. Da viele 
Fragen gestellt wurden, wurde die Zeit knapp um 
zum Mittagessen in das Voest-Gelände zu 
kommen. Anschließend, gestärkt nach einem guten 
Essen hatten wir eine Führung im neuen 
Musiktheater. Jeder war überrascht von der Größe 
dieses Hauses und es war äußerst interessant. 
Bei der Heimfahrt besuchten wir noch unseren 
ehemaligen Pfarrer Josef Hinterberger in Bad 
Mühlacken, welcher sich über den Besuch sehr 
freute. 
 
Abschied 
In Trauer verabschiedeten wir uns von unserem 
geschätzten, langjährigen Mitglied Frau Anna 
Breuer, Einbergerin in Großwaldenberg. 
Wir wollen die gemeinsamen schönen Stunden in 
Erinnerung behalten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Freitag den 16.5. hatten wir in Pommersberg 
eine Maiandacht. Bedingt durch die schlechte 
Witterung, Regen und Kälte war leider eine Ab-
haltung beim Marterl auf dem Hügel nicht möglich. 
Aber die Müllerleute hatten die Hofeinfahrt schön 
vorbereitet, sodass der Hof eine würdige Andacht-
stätte wurde. Etwa 49 Personen beteten und 
sangen, begleitet von Bläsern der Musikkapelle 
andächtig und kräftig mit. 
In der Garage setzten wir uns anschließend zu 
einer Stärkung in geselliger Runde zusammen. 
 
Alles erdenklich Gute wünschen wir allen, welche 
in diesem Viertel-Jahr einen Runden oder Halb-
runden Geburtstag feiern konnten: 
Elfriede Rühringer (85), Alois Mittermayr (60). 
Glück und Segen, Freude und Wohlergehen 
wünschen wir für die Zukunft. 
 
Vorschau:  Pfingstwanderung am 10.Juni 
START :  14.00 Uhr in Rottenbach 
ZIEL :   Mechtel in Innernsee 
Lange Wanderstrecke: ca. 6 km.- Rottenbach – 
Kleinwaldenberg – Großwaldenberg – Winkling – 
Krein – Innernsee 
Kurze Strecke: Rottenbach – Lampersdorf – 
Innernsee 
Zum Abschluss in Mechtels-Imbissstube ab etwa 
15.30 Uhr, sind auch alle „Nichtwanderer“ herzlich 
eingeladen. Wir hoffen auf ein schönes Wetter und 
erwarten einen gemütlichen Nachmittag. 
Wir freuen uns über jede Teilnahme. 
 

Sommerausflug am 10. Juli 
Besichtigung des energieautarken Bauernhofes 
Bernecker, in Hochburg-Ach. Es ist ein mittlerer 
Milchviehbetrieb, welcher mehr Energie erzeugt als 
verbraucht. 
Fahrt auf die Wochenbrunner-Alm in Ellmau am 
Wilden Kaiser. Wir wollen einen Tag in der Natur 
und der atemberaubende Kulisse des Wilden 
Kaiser genießen. Näheres im Schaukasten. 
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Über die letzten Ereignisse beim Musikverein haben wir ausführlich im Musi´blattl berichtet, welches wir 
anlässlich des Maianblasens verteilt haben. Restexemplare sind noch bei Bruckmüller Irene erhältlich. 
 
Wir möchten uns bei der gesamten Rottenbacher Gemeindebevölkerung für die freundliche 
Aufnahme und die großzügigen Spenden am 30. April bzw. 1. Mai recht herzlich bedanken! 
 
Wir bedanken uns ganz besonders bei Fam. Dirisamer, Stötten, die uns zwei Busse zur Verfügung gestellt 
hat sowie bei Fam. Sickinger, Innernsee, für den Traktoranhänger. 
 
 

Ständchen zum 50sten Geburtstag 
 
Am Montag, 05. Mai feierte unser Musikkollege und Ehrenkapellmeister Thomas Hamedinger seinen 
50sten Geburtstag. 
 
Das große Geburtstagsfest fand am Freitag, 09. Mai statt und wir durften ihm an diesem Tag musikalisch 
gratulieren. Thomas spielt Tuba und Klarinette und ist seit 1987 Mitglied des Musikvereines Rottenbach. Er 
war von 1991 – 1995 Jugendreferent und von 1995 – 2008 Kapellmeister. Seit 2008 übt er seine Funktion 
als Kapellmeisterstellvertreter aus. 

 
Lieber Thomas, wir wissen dein langjähriges Engagement im Verein sehr zu schätzen und wünschen Dir 
von Herzen ALLES GUTE, viel Gesundheit und viele weitere musikalische Jahre im Musikverein 
Rottenbach! Abschließend möchten wir uns nochmals für die Einladung sowie für Speis und Trank 
bedanken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

_____________________________________________________________________________________ 
 
Terminvorschau: 
19. Juni Fronleichnam 
21. Juni Marschwertung Bezirksmusikfest Kirchheim, 
 Bezirk Ried mit Stabführer Lukas Penzinger 
28. Juni Jugendkapelle: „Jugend & Kreativ“ – Bezirksmusikfest Grieskirchen 
29. Juni Marschwertung Bezirksmusikfest Stadtkapelle Grieskirchen 
 mit Stabführer Alois Jetzinger 
24. August Pfarrfrühschoppen 
28. – 31. August Jungmusikerlager 
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Maibaum: 
Die FF Rottenbach bedankt sich sehr herzlich beim diesjährigen Maibaumspender 

Familie Huber Maximilian – Koasa, Großwaldenberg 4 
sowie der Malerei Krausgruber für die jährliche Beschilderung. 

 
Folgende Lehrgänge wurde erfolgreich absolviert: 
Kommandantenlehrgang     Vormayr Hannes 
Rhetorik Lehrgang     Rebhan-Glück Anton 
Maschinistengrundausbildung   Rebhan-Glück Anton, Thalhammer Rudolf 
       Kaufmann Heinz, Huemer Kathrin 
Wasserdienstgrundausbildung   Rebhan-Glück Anton, Kaufmann Heinz 
       Rebhan-Glück Andreas, Rebhan-Glück Michael 
 
Am Lehrgang für Überdruckbelüfter im bayrischen Mühldorf nahmen teil: 
Rebhan-Glück Anton, Hehenberger Christoph, Grausgruber Markus, Thalhammer Roman, Ogrodnik 
Marcin, Stadlbauer Stefan 
 
Erfolgreich bestanden hat das Funkleistungsabzeichen in Bronze Rebhan-Glück Andreas. 
 
Wir gratulieren Ogrodnik Marcin zur Absolvierung der Atemschutzleistungsprüfung in GOLD. 
 
Auch die Jugendgruppe bildet sich weiter: 
Am 08.03.2014 absolvierten 8 Mitglieder unserer Feuerwehrjugend erfolgreich den Wissenstest in 
Waizenkirchen. 
 
Der Wissenstest wird einmal jährlich im eigenen Bezirk durchgeführt, wobei theoretische und praktische 
Kenntnisse verlangt werden. Als Nachweis der positiven Absolvierung erhalten die Jungfeuerwehrmänner 
die begehrten Abzeichen. 
Mit Freude können wir berichten, dass alle  
unsere Burschen den Wissenstest bestanden haben. 
 
Teilnahme in Gold: 
Okon Thomas, Zauner Tobias 
Teilnahme in Silber: 
Anzengruber Felix, Kern Oliver, Zauner Lukas 
Teilnahme in Bronze: 
Picker Simon, Pichler Lukas, Wilflingseder Jonas 
 
 
Übergabe eines Nasssaugers: 
Da es bei den Hochwassereinsätzen im Juni 2013 immer wieder Probleme gab, genügend Nasssauger für 
die vielen Einsatzstellen aufzutreiben, beschloss das Bezirksfeuerwehrkommando Grieskirchen die Feuer-
wehren im Bezirk flächendeckend mit solchen Geräten auszustatten. 
10 Stück solcher Geräte wurden angekauft. Die Kosten von über € 20.000,00 wurden zur Hälfte vom 
Bezirksfeuerwehrkommando Grieskirchen (aus dem Erlös vom Feuerjugendlager 2013) und aus Mitteln 
der KHD-Beiträge des Bezirkes Grieskirchen getragen. Auch der FF Rottenbach wurde am 12.02.2014 ein 
Nasssauger übergeben. 
 
Vorankündigung der FF Rottenbach: 
 

Sonntag, 20. Juli 2014 – Kirtag in Rottenbach  
mit Standlmarkt, Gewerbeausstellung und Riesentombola 

 

Samstag, 02. August 2014 – Ferienaktion 



 

   AUS DEM VEREINSLEBEN – TENNISVEREIN 
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Mannschaftsmeisterschaft  2014 
 

Herren – 2. Klasse West B, Spieltag jeweils SAMSTAG, 13.00 Uhr 
31.5.: Andorf  (A)  14.6.: St.Martin/I. (H) 21.6.: Ort (A)  

28.6.: Taiskirchen (H) 5.7.: Schlüßlberg (A) 
Die Herrenmannschaft begann die Meisterschaft leider mit zwei  3:6 Niederlagen gegen Riedau und 
Pram/Wendling. 

 
Jugend U12 , Regionalklasse Mitte, Spieltag MONTAG, 17.00 Uhr 

19.5.: Buchkirchen 1 (A)  26.5.: Welser TV (H) 2.6.: Thalheim  (A) 
16.6.: Marchtrenk (H)  23.6.: Gaspoltshofen (A) 

 
Jugend U14, Regionalklasse West, Spieltag MITTWOCH, 17.00 Uhr 

28.5.: UTC Fischer Ried 2 (A) 4.6.: St. Marienkirchen/Sch. 11.6.: UTC Fischer Ried 1 (A) 
18.6.: Taiskirchen (H)  25.6.: Andorf (H) 

 
Herren 35, Bezirksklasse Mitte A  Spieltag Dienstag 17.00 Uhr 

27.5.: St. Marienkirchen. (A) 3.6.: Hinzenbach (H) 10.6.: Welser TV (A)  
17.6.: Kallham (H) 24.6.: Edt/L. (A) 1.7.: Obernberg (A) 

 
Herren Hobby-Cup  Grieskirchen/Ried/Schärding Gruppe A, Spieltag Freitag 15.00 Uhr 

13.6.: Kallham (H) 4.7.: Antiesenh.-Reichersb.(A) 25.7.: St. Marienk./Sch.  (A) 
8.8. UTC  Fischer Ried (H) 22.8. Pram-Wendling (A) 

 
Wir freuen uns auf eine erfolgreiche, verletzungsfreie Freiluftsaison und schon heute auf eure stimmkräftige 
Unterstützung. 
 
Kindertraining: 

 beim Kindertraining finden noch 5 Einheiten bis zum Sommertraining statt. 
 weiters hat Trainer Franz noch 2 Turniere geplant. 
 die Sektion Tennis beteiligt sich auch am Schulfest mit einer Station 
 die Trainingswoche im Rahmen der Ferienaktion findet in der ersten Ferienwoche statt. 
 Wichtig: Die Infos erfolgen über SMS. Bitte gebt Franz immer Änderungen bei Handy-Nummern 

bekannt (0650-5200984) 
 

Wie einige bereits wissen, wird unser langjähriger Trainer Franz Mayr mit dem heurigen Ferienkurs seine 
Trainingstätigkeit aus beruflichen Gründen beenden. Gemeinsam mit Wendling und Pram wollen wir das 
Kindertraining mit einem neuen Trainer fortsetzen. Genauere Infos folgen dann beim Ferienkurs. 

 
Beim Eltern-Infoabend ist der Vorschlag besprochen worden, die Eltern näher in das Training einzubinden, 
damit die Kinder öfters als nur 1x beim Training spielen. Es sollen Gruppen gemacht werden, wobei ein 
Elternteil jeweils in einer Woche ein zusätzliches Training beaufsichtigt. Nähere Infos dazu gibt es dann vor 
Ort. Wir hoffen auf eure Unterstützung, damit die Kinder lernen, so bald wie möglich selbständig Tennis zu 
spielen. 
 
 
Ortsmeisterschaft 
Die Auslosung zur Ortsmeisterschaft findet nach 
Abschluss der Mannschaftsmeisterschaft statt. 
 
Auch heuer wieder ein großes DANKE an alle, 
die bei der Instandsetzung des Platzes so 
tatkräftig mitgeholfen haben! 



 

   AUS DEM VEREINSLEBEN – SPORTVEREIN 
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Rascher Baufortschritt des Klubheimes der Union Rottenbach 
 
Dank günstiger Witterung und der tatkräftigen Unterstützung zahlreicher Helfer wurde der Rohbau 
innerhalb von 7 Wochen erstellt. Bisher wurden ca. 2.500 Stunden durch Vereinsmitglieder geleistet. 
Herzlichen Dank! 
Der Innenausbau ist ebenfalls mit Eigenleistung kalkuliert. Für weitere Unterstützung (sowohl Fachkräfte 
als auch Helfer) sind gerne gesehen: Bitte bei Kurt Huemer (0660 218 695 3) oder Franz Hackl (0660 123 
123 9) melden. 
Bitte um Verständnis, die Arbeitseinteilung erfolgt immer relativ kurzfristig, umso wichtiger ist zu wissen 
wann wer Zeit hat. Mit Eurer Unterstützung werden wir auch den Innenausbau zeitgerecht und im 
finanziellen Rahmen über die Bühne bringen. DANKE 
 

 



 

 AUS DEM VEREINSLEBEN – OLDTIMERCLUB 
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AMTC – Frühjahrsausfahrt nach Wendling zum Demelwirt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Termine 2014: 
 
4. Juni    Clubabend 
7. Juni    Oldtimertreffen in Andorf 
9. Juni     Wandertag (evtl. Rottenbach – Watzing – Schleglberg zum Seminarhof) 
28. Juni    Grillabend im GH Mauernböck 
2. Juli    Clubabend 
6. Aug    Clubabend 
 
Jeden Mittwoch ‐> Auto und Motorradausfahrten, Abfahrt jeweils um 18.00 Uhr beim LLA. 
 

Weitere Infos unter: 
www.oldtimerclub‐rottenbach.at 

 

AMTC‐Jahreshauptversammlung
 im GH Mauernböck 
 
Am  1.  März  hielten  wir  die  11. 
Jahreshauptversammlung  mit  85 
Mitgliedern im Clublokal ab. 
Es wurden unter anderem wieder  zwei 
neue Mitglieder aufgenommen. 

Die  Frühjahrsausfahrt  führte  uns  am 
Sonntagvormittag,  den  27.  April  über 
Umwegen  zum  Demelwirt.  Gleich  zu  Beginn 
teilten  sich unsere Wege, die 16 Autos und 6 
Motorräder  fuhren über Haag und Geiersberg 
nach  Pram  zum  Badesee,  wo  eine  Rast 
eingelegt  wurde.  Anschließend  ging`s  weiter 
nach Wendling. Die 16 Traktoren  fuhren über 
Rappoltsberg  nach  Oberparz  zum 
Traktormuseum  Stelzhamer.  Nach  der 
Besichtigung  fuhren  wir  über  Kubing  nach 
Wendling  zur  gemeinsamen Mittagsrast  beim 
Demelwirt, wo wir uns mit Suppe und Wiener 
Schnitzel wieder aufwärmten. 
 



 

W E R B U N G 
 

 

Krankentransporte

Stötten 2, 4681 Rottenbach
0699 / 1839 1839

Keine Sorgen
Oberösterreichische

Josef Wolfsteiner
gepr. Versicherungskaufmann

Innersee 33  -  4681 Rottenbach  -  Tel. 0 77 32 / 42 87

. . . berät Sie gerne!

Unsere Versicherung hält
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W E R B U N G 
 

 

 

                                                                                                                23 



 

T E R M I N E 
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 03. Juni Imkerstammtisch – GH Mauernböck 
 04. Juni Clubabend AMTC 
 04. Juni  Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 05. Juni  Biotonne 
 06. Juni  Kameradschaftsbund- Stammtisch 
    Mechtels Imbissstube – 19.30 Uhr 
 07. Juni  Oldtimertreffen in Andorf 
 08. Juni Musikantenstammtisch 

 Gasthaus Mauernböck 
 09. Juni Wandertag AMTC 
 10. Juni Pfingstwanderung der Senioren in 

 Innernsee 
 13. Juni Papiertonne 
 13. Juni Sparvereineinzahlung Mechtels  
     Imbissstube 
 14. Juni letztes Meisterschaftsspiel 
    Rottenbach  – St. Pantaleon, 17.00 
 17., 18. 19. und 21. Juni Zeltfest der UNION 
 19. Juni Kameradschaftsbund Ausrückung 
    Fronleichnamsprozession 
 21. Juni Marschwertung in Kirchheim 
 23. Juni Biotonne 
 25. Juni Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 27. Juni Sonnwendfeuer der FPÖ 
 27. Juni Schulfest der Volksschule 

 Rottenbach  
 28. Juni Sparvereinauszahlung – Mechtels 

 Imbissstube 
 28. Juni Grillabend AMTC 
 28./29. Juni Bezirksmusikfest Grieskirchen 
 01. Juli Imkerstammtisch GH Mauernböck 
 02. Juli  Clubabend AMTC 
 03. Juli  Biotonne 
 04. Juli  Ferienaktion der Bibliothek 
 08. Juli  Sperrmüllabfuhr 
 10. Juli  Sommerausflug der Senioren 
 11. Juli  Gelber Sack 
 12. Juli  Pflanzenbörse-Ausflug 
 13. Juli  Musikantenstammtisch – Gasthaus  
    Mauernböck 
 16. Juli  Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 17. Juli  Biotonne 
 20. Juli  Kirtag in Rottenbach 
 23. Juli  Ferienaktion Gesunde Gemeinde 
 29. Juli  Ferienaktion Raika Bayernpark 
 30. Juli  Ferienaktion  Life-Kinetik-Kurs 
 31. Juli  Biotonne 
 01. Aug. Stammtisch Kameradschaftsbund  
    Lieasenhof, 19.30 Uhr 
 02. Aug.  Ferienaktion Feuerwehr 

 

 05. Aug. Imkerstammtisch – GH Mauernböck 
 06. Aug. Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 06. Aug. Clubabend AMTC 
 07. Aug. Papiertonne 
 07. Aug. Ferienaktion KFB 
 09. Aug. Grillnachmittag der Senioren im  
  Feuerwehrhaus, 14.00 Uhr 
 10. Aug. Musikantenstammtisch – GH 

 Mauernböck  
 14. Aug. Biotonne 
 15. Aug. Kräuterweihe der Goldhaubengruppe 
 16./17. Aug. Meisterschaftsstart FUSSBALL 
 22. Aug. Gelber Sack 
 22. Aug. Sparvereineinzahlung Mechtels 

 Imbissstube 
 24. Aug. Pfarrfest 
 27. Aug. Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 28. Aug. Biotonne 
 28. -31. Aug. Jungmusikerlager 
 31. Aug. Ortsbildmesse Engelhartszell 
 02. Sept. Imkerstammtisch 
 
 
 
 
 
 
 
Wir gratulieren: 
 
Herrn Ing. Alois Stadlmayr, welchem aufgrund 
eines Aufbaustudiums durch die Pädagogische 
Hochschule Linz der Titel Bachelor of Education 
(B.Ed.) verliehen wurde. 
 
 
Falls Sie hier nicht aufscheinen und auch eine 
Prüfung bestanden haben, melden Sie sich bitte!! 
Insbesondere bitten wir die Maturanten und 
Maturantinnen sich zu melden! 
 
 
 

Abgabetermin für sämtliche Beiträge zur 
nächsten Gemeindezeitung, welche am 
01.09.2014 erscheint, ist der 15.08.2014 

im Gemeindeamt oder beim 
Redaktionsteam 

Fr. Milli Silvia, E-Mail: a.s.milli@aon.at 
Fr. Ortner Claudia, Hr. Greinegger Walter  
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